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Mutterliebe
Käthe Racine-Schieß

Wer hat dich auf die Welt gebracht
Und alles dir bereit gemacht?
Wer hat für Nahrung dir gesorgt
Und oft im stillen Geld geborgt?

Wer hat die Kleider dir genäht
Und dich begleitet früh und spät?
Getröstet dich in tiefem Schmerz
Und liebend dich gedrückt ans Herz?

Nur Mutterliebe zart und rein
Kann dir ein solcher Schutzgeist sein.
Nur sie behütet Tag und Nacht
Ihr liebes Kind in treuer Wacht.

Und geht sie ein zur sel'gen Ruh,
So drückst du ihr die Augen zu,
Kniest dankend noch an ihrem Bett,
Du weißt, daß sie nicht mehr aufsteht.

Folgst weinend nachher ihrem Sarg,
Der Schmerz bohrt dir im Herzen arg.
Doch lebt in der Erinnerung
Die Mutterliebe ewig jung!
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